






wendiger sein, als einen neuen Ver­
schluss zu fertigen. Die in mattem 
Schwarz gehaltene Systemhülse der Sig­
nature besteht aus harteloxiertem Alu­
minium und verlässt das Werk bereits 
mit einer vormontierten, stählernen Pi­
catinny Rail on top. 

Die Varianten: 

Angelehnt an die Titan 6-Reihe soll auch 
die Signature in folgenden Schaftvarian­
ten kommen: Allround (2200 Euro, 
Kunststoffschaft), Luxus (2495 Euro, ge­
öltes Nussbaumholz), Luxus Lochschaft 
(2695 Euro, geöltes Nussbauholz) und 
Hunter (2895 Euro, Schichtholz in Braun 
mit verstellbarem Hinterschaft). Die 
Lauflängen betragen in den Kalibern 
.308 Winchester und 8x57 15 jeweils 51 
und in .30-06 Springfield 56 Zentimeter. 
Dazu soll es wohl auf Basis der Allround­
Version noch eine speziell für die Drück­
jagd konzipierte Version namens Driven 
Hunt mit nur 47 Zentimeter Lauflänge 
geben. Alle Läufe werden bei RÖWA kera­
mikgestrahlt und anschließend plasma-

Repetierbüchse RÖWA Signature Luxus Lochschaft I TEST & TECHNIK 

Für den Luxus-Lochschaft der Signature nutzt Rössler geöltes Nussholz der Klasse B. 

Der Hinterschaft hat einen Schweinsrücken und ist für Rechtsschützen gedacht. 

nitriert. Wie alle Signature-Varianten 
wird die Driven Hunt serienmäßig keine 
offene Visierung aufweisen. 

Die Testwaffe: 

Damit sich die VISIER-Redaktion bereits 
vor der Publikumspremiere einen ersten, 
tieferen Eindruck von der neuen Signa­
ture verschaffen konnte, stellte ihr Im-

porteur RWS die Variante Luxus Loch­
schaft in .308 Winchester zur Verfügung. 
Deren Lauf besitzt im Mündungsbereich 
eigentlich noch eine Stärke von etwa 
17 Millimetern, wartet dort aber - wie 
alle Signature-Modelle - mit einem 
M15x1er Gewinde zur Aufnahme von 
Schalldämpfer oder Mündungsbremse 
auf. Bei der Testwaffe war hier bereits 
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